
Grubenlampen werden angezündet und der

Musikzug Westerholt stimmt das erste Berg-

mannslied an. „Dieser  Abend ist ein bewegendes

Ereignis“, so empfindet es  nicht nur Vereinsmit-

glied Lydia Böse. „Gemeinsam ziehen wir durch

das alte Dorf bis zur Kirche St. Martinus.“ Dort

werden die Lampen vor den Altar gestellt und

der Gottesdienst beginnt.

1993 gründeten 14 Ehemalige den Verein,

inzwischen sind 121 Mitglieder in der Knappen-

vereinigung – überwiegend ehemalige Berg-

leute und deren Frauen. Eines der prominente-

sten Mitglieder ist der Hertener Bürgermeister

Uli Paetzel. „Man muss nicht Bergmann sein, um

dazu zu gehören“, bestätigt Dieter Ranz fröhlich.

„Wir sind doch alle aus dem Ruhrgebiet.“ Und
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Auf den Treffen wird eifrig geplant: Ge-

meinsame Feste, Ausflüge, aber auch die Info-

stände in eigener Sache und die Teilnahme an

größeren Bergparaden wollen gut vorbereitet

werden. Thema Nummer eins im Spätherbst ist

die Barbarafeier. „Barbara ist die Schutzpatronin

der Bergleute“, betont Vereinsmitglied Dieter

Ranz. „Ihren Namenstag begehen wir am 4. De-

zember mit einem ökumenischen Gottesdienst

und ehren unsere Jubilare.“ Treffpunkt ist natür-

lich die Mühlpforte. Hier versammeln sich die

Knappen, aber auch etliche Westerholter am

frühen Abend zum Aufbruch. Die Knappen tra-

gen ihre schwarzen Kittel, einen Schachthelm

und den Häckel. Dunkelheit bricht herein und

Atem liegt als weißer Schleier in der Luft. Die

D e r  K n a p p e n v e r e i n  S t .  B a r b a r a  
b r i n g t  L i c h t  i n  d i e  W e l t  u n t e r  Ta g e

Helmut Striecker lädt

ausdrücklich ein: „Wenn

wir uns hier Donnerstag

vormittags treffen, ist das

Haus auch für Besucher offen!“

Schließlich ist die Mühlpforte auch

Museum. 

Passende Exponate haben sich schnell zu-

sammengefunden: „Alle, die Zuhause aufge-

räumt oder Ihren Dachboden entrümpelt haben,

haben etwas mitgebracht“, scherzt der Vereins-

vorsitzende. „Ab und zu bekommen wir auch 

Erinnerungsstücke von Unterstützern außer-

halb.“ Das älteste Exponat ist ein Hammer aus

dem Erzgebirge – „inzwischen 225 Jahre alt!“

Der wissbegierige Besucher erfährt, dass bis in

Mühlpforte

die 1950er Jahre unter

Tage Lederhelme getra-

gen wurden. Die heutigen

Helme sind stabiler und

haben verschiedene Farben:

„Weiße Helme tragen die Ange-

stellten, orangefarbene die Gruben-

wehr, gelbe die Arbeiter und blaue die Tech-

nik“, zählt einer der Knappen auf. 

Das wertvollste Exponat, sonst hinter Glas,

ist die neue, erst vor sieben Jahren geweihte

Vereinsfahne. Sie wird beim Umzug am Barba-

ratag vorweg getragen. Auch in diesem Jahr hat

Dieter Bärens alle Westerholter gebeten, Kerzen

in ihre Fenster zu stellen, um den Knappen zu

leuchten, wenn sie durch die Straßen ziehen.

Nur Steiger Peter, Bergmann Paul und Hermann

Illustre Gäste konnte
der Knappenverein 
Westerholt bereits be-
grüßen. Darunter der
designierte Finanzmi-
nister Peer Steinbrück
und Ex-Bundeskanzler
Gerhard Schröder.

Bergbaumuseum Mühlpforte

Knappenverein St. Barbara

Bergmannsglück / Westerholt 1993 

Ansprechpartner Helmut Striecker

Schlossstr. 1, 45701 Herten

Tel.: 02 09 / 14 38 59

Umzug am Barbaratag, 4. Dezember

2005 bei Einbruch der Dunkelheit 

Treffpunkt Mühlpforte

infotipps

Ramona Vauseweh

Steiger Peter, Bergmann Paul und Her-

mann von der Grubenwehr sind Tag und Nacht

vor Ort. Stumm und stets in voller Montur ste-

hen die mannsgroßen Puppen in den kleinen

Räumen der Mühlpforte. Dort präsentieren sie

die typisch bergmännische Kleidung. 

Die Mitglieder des Knappenvereins treffen

sich hier jeden Donnerstag von 10 bis 12 Uhr.

Vormittagslicht fällt durch die schmalen Fenster

des roten Fachwerkgebäudes in der Westerhol-

ter Schloßstraße. Kaffeeduft und Stimmenge-

wirr erfüllen das Erdgeschoss. Neben der Tür

hängen die Jacken an Kauenhaken. „Seit wir das

Gebäude im Jahr 2000 fertig renoviert haben, ist

es unser Unterschlupf“, sagt Helmuth Striecker,

erster Vorsitzender des Knappenvereins.

von der Grubenwehr bleiben auch an diesem

Abend in der Mühlpforte zurück.
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Treffpunkt

Von Hertenern, für Hertener.

 Schuhhaus Gahlen
Ihr Fachgeschäft 

für hochwertige 

Markenschuhe.

Herten · Hermannstraße 20
Tel.: 0 23 66 / 3 57 07

Quick Schuh
Ihr Fachgeschäft für 

die ganze Familie.

Herten · Hermannstraße 5
Tel.: 0 23 66 / 10 48 68


